
N i e d e r s c h r i f t  
 

über den öffentlichen Teil der Sitzung  
des Finanzausschusses (Gemeinde Bovenau) am Dienstag, 17. August 2021, 

im Bürgerzentrum „Uns Huus“, An der Kirche 24, 24796 Bovenau 
 

 

 
 Ausschussvorsitzender  
 Johannes Jacobs  
   
 stellv. Ausschussvorsitzender  
 Daniel Ambrock  
   
 Ausschussmitglied  
 Thomas Stengel  
 Peter Peters  
 Frank Prieß  
 Klaus Reimers  
 
 b) nicht stimmberechtigt:  
 
 Gemeindevertreter  
 Dennis Quast 

 
Gast 

 

 Gemeindewehrführer Frank Lauer 
 

bis 20:00 Uhr / TOP 10  

 Mitglied der Verwaltung 
Fachbereichsleiter Fachbereich I – 
Finanzen und Protokollführer 

 

 Jan Rüther  
   
 c) entschuldigt:  
 
 Ausschussmitglied  
 Ilme Bartels  
 
 
T A G E S O R D N U N G : 
 
  Öffentlicher Teil  

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

2. Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, 
Beschlussfassung über die Tagesordnung und evtl. Anträge auf 
Ausschluss der Öffentlichkeit gem. § 46 VIII GO SH 

 

3. Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die  

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:10 Uhr 
  
Gesetzliche Mitgliederzahl: 7 davon anwesend: 6 
  
Anwesend sind:  
 a) stimmberechtigt:  
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Niederschrift der Sitzung vom 27.05.2021 

4. Einwohnerfragestunde  

5. Beratung und Beschlussfassung über die Gewährung eines 
Zuschusses für die Dachinstandhaltung des Gemeindehauses 
der ev.-luth. Kirchengemeinde Bovenau 

FA2-2/2021 

6. Beratung und Beschlussfassung über die weitere Nutzung des 
Löschfahrzeuges LF 8/6 nach Neubeschaffung eines 
Löschfahrzeuges LF 10 

FA2-3/2021 

7. Beratung und Beschlussfassung über die Errichtung von 
Saugbrunnen bei den Gemarkungen Neuland/Schneidershoop 
und Langkoppel 

BOKA2-3/2021 

8. Sachstandsbericht über die finanzielle Lage der Gemeinde 
Bovenau 

 

9. Bericht der Amtsverwaltung  

10. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 
Ausschussmitglieder 

 

   

  Nicht öffentlicher Teil  

11. Vertragsangelegenheiten – Beratung und Beschlussfassung über 
eine Nutzungsvereinbarung mit dem Sportschützenverein 
Bovenau von 1962 e. V. 

FA2-5/2021 

12. Bericht der Amtsverwaltung  

13. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 
Ausschussmitglieder 

 

   

  Öffentlicher Teil  

14. Bekanntgabe von in nicht öffentlicher Sitzung gefasster 
Beschlüsse 

 

15. Schließung der Sitzung  

 
 
TOP 1.: Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 

Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit   
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 19:00 Uhr und begrüßt die Anwesenden. 
Er stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 04.08.2021 form- und fristgerecht 
unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Tag, Ort und Stunde der Sitzung sind 
öffentlich bekannt gemacht worden. Gegen die ordnungsgemäße Einladung werden keine 
Einwendungen erhoben. Der Vorsitzende stellt weiterhin fest, dass der Finanzausschuss 
aufgrund der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig ist. 
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TOP 2.: Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, 
Beschlussfassung über die Tagesordnung und evtl. Anträge auf 
Ausschluss der Öffentlichkeit gem. § 46 VIII GO SH  

 
Herr Jacobs stellt den Antrag, den Tagesordnungspunkt 7 „Beratung und Beschlussfassung 
über die Finanzierung des Baus von zwei Löschwasserbrunnen im Gemeindegebiet“ wie 
folgt umzubenennen:  
„Beratung und Beschlussfassung über die Errichtung von Saugbrunnen bei den 
Gemarkungen Neuland/ Schneidershoop und Langkoppel“. 
 
Die Umbenennung ist darin begründet, dass aufgrund der Zuständigkeit gem. § 4 Abs. 1 der 
Hauptsatzung der Gemeinde Bovenau der Bau-, Ordnungs- und Kanalisationsausschuss 
sachlich in dieser Angelegenheit zuständig ist (Feuerwehr) und der Finanzausschuss in 
Bezug auf die Finanzierung (Finanzwesen), sofern die Mittelbereitstellung nicht bereits durch 
den Haushalt erfolgt ist. 
Damit die Gemeindevertretung als Gremium, die den abschließenden Beschluss fasst, nur 
unter einem Tagesordnungspunkt inhaltlich und finanziell berät, ist die vorgenannte 
Umbenennung erforderlich. Die vorliegende Beschlussvorlage ändert sich hierdurch nicht. 
 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen, den Tagesordnungspunkt 7 „Beratung und Beschlussfassung über die 
Finanzierung des Baus von zwei Löschwasserbrunnen im Gemeindegebiet“ wie folgt 
umzubenennen:  
„Beratung und Beschlussfassung über die Errichtung von Saugbrunnen bei den 
Gemarkungen Neuland/ Schneidershoop und Langkoppel“. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
6 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
Im Anschluss daran erfolgt die Beschlussfassung über die geänderte Tagesordnung. 
 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen, die Sitzung mit der vorgenannten geänderten Tagesordnung 
durchzuführen sowie die Tagesordnungspunkte 11 bis 13 in nicht öffentlicher Sitzung zu 
behandeln, da gem. § 46 VIII GO SH berechtigte Interessen Einzelner es erfordern. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
6 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 3.: Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift 

der Sitzung vom 27.05.2021   
 
Einwendungen gegen eine Niederschrift müssen nach § 25 Abs. 6 GeschO innerhalb von 14 
Tagen nach Erhalt des Protokolls eingegangen sein. Die Niederschrift der Sitzung vom 
27.05.2021 wurde dem Finanzausschuss am 14.07.2021 zur Kenntnis gegeben. 
Einwendungen wurden nicht erhoben. Sie gilt somit als genehmigt. 
 
 
TOP 4.: Einwohnerfragestunde   
 
Es erfolgen keine Wortmeldungen. 
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TOP 5.: Beratung und Beschlussfassung über die Gewährung eines 
Zuschusses für die Dachinstandhaltung des Gemeindehauses der ev.-
luth. Kirchengemeinde Bovenau  

 
Herr Jacobs erläutert den Sachverhalt. 
Er weist darauf hin, dass die angegebene Kostenschätzung der Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Bovenau aus August 2020 stammt und bei Ausschreibung/ Durchführung der Maßnahme 
eine Änderung möglich ist. 
Die Gemeindevertretungen Bredenbek und Krummwisch haben in ihren Sitzungen im Juni 
diesen Jahres bereits Beschlüsse über die Gewährung eines Zuschusses gefasst. 
Herr Jacobs macht deutlich, sofern es bei der Umsetzung der Maßnahme zu höheren 
ungedeckten Kosten kommt, dass dann keine erneute Beratung und Beschlussfassung in 
den gemeindlichen Gremien erfolgt.  
Herr Ambrock ergänzt den Sachverhalt dahingehend, dass die Kirchengemeinde die 
Möglichkeit auf Gewährung von Fördermitteln teilweise mit einem ablehnenden Ergebnis 
geprüft hat, aktuell aber noch weitere Fördermöglichkeiten prüft und diese im Falle einer 
Bewilligung vorrangig für die Instandhaltung einsetzt.  
Das Gemeindehaus wird durch die verschiedenen Veranstaltungen der Kirchengemeinde 
auch von Bovenauer Einwohnerinnen und Einwohnern genutzt. 
  
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen, der Ev.-luth. Kirchengemeinde Bovenau einen zweckgebundenen 
Zuschuss für die erforderliche Instandsetzung des Daches des Gemeindehauses in Höhe 
von 10.000,00 EUR zu gewähren. Nach Abschluss der Maßnahme ist die zweckgemäße 
Verwendung zu bestätigen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
6 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 6.: Beratung und Beschlussfassung über die weitere Nutzung des 

Löschfahrzeuges LF 8/6 nach Neubeschaffung eines Löschfahrzeuges 
LF 10  

 
Herr Jacobs leitet in den Sachverhalt ein und übergibt das Wort an den 
Gemeindewehrführer, Herrn Lauer. 
Herr Lauer erläutert anhand einer PowerPoint-Präsentation und praktischen Beispielen die 
Notwendigkeit über die weitere Nutzung des Löschfahrzeuges LF 8/6 nach Inbetriebnahme 
des neuen Löschfahrzeuges LF 10, damit der Brandschutz in der Gemeinde, insbesondere 
die Löschwasserversorgung, sichergestellt ist. Nach Abwägung aller Möglichkeiten hält der 
Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Bovenau dies für die praktischte Lösung. Die 
Beschaffung von weiterem Material, das andernfalls vom bisherigen Fahrzeug auf das neue 
Fahrzeug übernommen wäre, muss allerdings auch bei anderen Varianten, wie z. B. die 
Anschaffung eines Geräte-Anhängers, erfolgen. Ausreichend Stellplätze im neuen 
Feuerwehrhaus sind für die Fahrzeuge vorhanden.  
Nach eingehender Diskussion ergeht folgender     
 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen, dass das vorhandene Löschfahrzeug 8/6 auch nach Inbetriebstellung 
des beauftragten Löschfahrzeuges LF 10 weiterhin zur Sicherstellung des Brandschutzes, 
insbesondere der Löschwasserversorgung, verwendet wird. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 1 Gegenstimme, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 7.: Beratung und Beschlussfassung über die Errichtung von 

Saugbrunnen bei den Gemarkungen Neuland/Schneidershoop und 
Langkoppel   

 
Herr Jacobs erläutert den Sachverhalt.  
Es ist absehbar, dass die Löschwasserversorgung im gesamten Gemeindegebiet allein 
durch die weitere Nutzung des vorhandenen Löschfahrzeuges LF 8/6 nach Inbetriebnahme 
des neuen Löschfahrzeuges LF 10 nicht ausreichend sichergestellt ist, so dass die 
Errichtung von zwei Saugbrunnen erforderlich ist. 
 
Auf Grundlage einer aktuell durchgeführten Ausschreibung über den Neubau eines 
Feuerlöschbrunnens ist bei der Errichtung von zwei Saugbrunnen mit Mehrkosten in Höhe 
von rd. 22.000,00 EUR gegenüber den mit dem Haushalt 2021 bereitgestellten Mitteln zu 
rechnen. 
 
Beschluss: 
 
Es wird beschlossen, zur Sicherstellung der Löschwasserversorgung im Gemeindegebiet 
zwei Feuerlöschbrunnen zu errichten. Die zu erwartenden Mehrkosten sind überplanmäßig 
bereitzustellen.   
 
Abstimmungsergebnis: 
 
6 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 8.: Sachstandsbericht über die finanzielle Lage der Gemeinde Bovenau   
 
Herr Jacobs gibt einen Sachstandsbericht über die finanzielle Lage der Gemeinde Bovenau. 
 
Die liquiden Mittel der Gemeinde belaufen sich per 16.08.2021 auf 893.246,25 EUR. Dabei 
ist das geplante Darlehen noch nicht aufgenommen. 
Es wird darauf hingewiesen, dass es sich bei den nachfolgenden Zahlen um Ist-Zahlen 
handelt, bereits erteilte Aufträge sind darin nicht enthalten. 
Für den Neubau des Feuerwehrhauses sind Zahlungen in Höhe von 1.328.457,52 EUR 
geleistet worden. 
Im Bereich der Straßenunterhaltung sind aktuell 148.080,70 EUR ausgezahlt, 
Haushaltsansatz: 200.000,00 EUR. 
Bei der Gewerbesteuer kann derzeit mit einer Mehreinnahme in Höhe von rd. 195.000,00 
EUR gegenüber der ursprünglichen Planung gerechnet werden. An dieser Stelle ist es 
wichtig, dass es sich bei einem Großteil der Gewerbesteuereinnahme um Vorauszahlungen 
handelt, die noch nicht vom zuständigen Finanzamt endgültig festgestellt sind, so dass es 
hier Änderungen geben kann. 
 
Die Ausschussmitglieder nehmen den Sachstandsbericht zur Kenntnis. 
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TOP 9.: Bericht der Amtsverwaltung   
 
Es erfolgt keine Wortmeldung. 
 
 
TOP 10.: Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 

Ausschussmitglieder   
 
Auf Nachfrage wird der aktuelle Sachstand in Bezug auf die Löschwasserentnahme am 
Nord-Ostsee-Kanal (Gut Steinwehr) mitgeteilt.  
 
Weitere Wortmeldungen erfolgen nicht. 
 
Der Vorsitzende Johannes Jacobs schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 20:00 Uhr. 
 
 
TOP 14.: Bekanntgabe von in nicht öffentlicher Sitzung gefasster Beschlüsse   
 
Im Anschluss an den nicht öffentlichen Teil der Sitzung stellt der Ausschussvorsitzende die 
Öffentlichkeit wieder her und gibt den gefassten Beschluss aus nicht öffentlicher Sitzung 
bekannt.  
 
Unter Tagesordnungspunkt 11 „Beratung und Beschlussfassung über eine 
Nutzungsvereinbarung mit dem Sportschützenverein Bovenau von 1962 e. V.“ wurde der 
Abschluss einer Nutzungsvereinbarung beschlossen. 
 
 
TOP 15.: Schließung der Sitzung   
 
Der Vorsitzende bedankt sich für die Mitarbeit und schließt die Sitzung des 
Finanzausschusses um 20:10 Uhr. 
 
 
 
 gez. Jacobs        gez. Rüther 
   

Johannes Jacobs  Jan Rüther 
(Der Vorsitzende) Osterrönfeld, 02.09.2021 (Protokollführung) 
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